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Meißen: Hochwasserschadensbeseitigung in der Triebisch
Verkehrsbehinderungen nicht ausgeschlossen!

In der Triebisch werden seit dieser Woche drei weitere Schadstellen aus
dem Hochwasser 2013 beseitigt. Die Arbeiten kosten rund 100.000 Euro. Das
sind in Meißen die letzten Schadensbeseitigungen an der Triebisch aus dem
Junihochwasser 2013.

An der Clausmühle wird die zerstörte Böschung an der Zufahrtsstraße
zum Kleingartenverein Clausmühle instand gesetzt. Diese bendet sich
stromab der Brücke über die Triebisch. Die Arbeiten sollen Ende Juli 2016
abgeschlossen sein.

Zwischen der Jaspisstraße und Buschbad benden sich zwei
Hochwasserschäden, die jetzt behoben werden. So wird zum einen im
Bereich der Brücke am Polenzer Weg das Gewässerbett beräumt und
der Böschungsfuß am rechten Hang mit Wasserbausteinen befestigt. Zum
anderen wird die Flusssohle mit zwei Sohlriegeln gesichert. Diese beiden
Maßnahmen sollen bis Ende August 2016 fertig sein.

Bei den Arbeiten kann es zu Verkehrsbehinderungen kommen. Wir bitten um
Verständnis!

Bereits im vergangenen Jahr wurden zwischen der Elbmündung und der
Jaspisstraße mehrere Hochwasserschäden beseitigt. Außerdem werden im
Gewässerabschnitt von der Brücke Kohlelagerplatz bis Jaspisstraße / Ecke
Köhlerstraße die Flusssohle und Böschungen instand gesetzt. Hier laufen
die Bauarbeiten noch bis Ende September 2016.
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